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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

In den Mitteilungsblättern / Amtsblättern der Kommunen an der Bahnstrecke 780
zwischen Bad Friedrichshall – Osterburken wurde folgender Text veröffentlich:

Verkehrsplanungen der Zukunft – Chance zur Bürgerbeteiligung
Fortschreibung des Generalverkehrsplans des Landes

Der Generalverkehrsplan Baden-Württemberg wird fortgeschrieben.

Das Land legt im Generalverkehrsplan die Grundlagen und Ziele seiner Verkehrspolitik fest.

Im Generalverkehrsplan sollen die wichtigsten Verkehrsprojekte in Baden-Württemberg benannt
werden und zukunftsweisende Lösungen formuliert werden.

Zum ersten Mal dürfen auch Bürger ihre Vorschläge und Anregungen einbringen.

Ab sofort steht im Internet eine interaktive Plattform zur Bürgerbeteiligung zur Verfügung,

über die sich jedermann mit Ideen, Vorschlägen und Wünschen einbringen kann  –

surfen Sie auf

 -www.im.baden-wuerttemberg.de unter Straße und Verkehr /
Verkehrspolitik / Generalverkehrsplan.

…… oder Sie schreiben einen Brief an:

Innenministerium Baden-Württemberg
Dorotheenstraße 6
70173 Stuttgart

Die Arbeitsgemeinschaft Frankenbahn mit ihrer Koordinierungsstelle bei der Stadtverwaltung
Adelsheim, die sich für Qualitätsverbesserungen auf der Bahnlinie Würzburg – Heilbronn
einsetzt, begrüßt es, wenn die Bürger die Möglichkeit nutzten, sich in die Fortschreibung des
Generalverkehrsplanes einzubringen.

Die wichtigsten Forderungen der Arbeitsgemeinschaft Frankenbahn sind

1. mehr Zugverbindungen

2. kürzere Fahrzeiten (die erzielt werden durch den Einsatz von sprintstarken Fahrzeugen
und die Beseitigung von Langsamfahrstellen

und die Beseitigung der Eingleisigkeit zwischen Möckmühl und Züttlingen).

Liebe Bürger/innen, äußern Sie Ihre die Verkehrsinfrastruktur betreffenden Wünsche und
beteiligen Sie sich bitte an der Fortschreibung des Generalverkehrsplanes.

Ihr Lenkungskreis der Initiative 780 Frankenbahn


